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nDer Kapitalismus sei noch lange nicht am Ende, ihm blieben 

 vielleicht sogar noch an die 500 Jahre – mit solchen Formulierun-
gen hat Georg Fülberth immer wieder lebhafte Debatten angeregt. 
Seine Thesen hat er nicht nur in viel beachteten Büchern, sondern 
auch in einer regen publizistischen Tätigkeit in Zeitungen und 
Zeitschriften dargelegt. Darin äußert er sich zu aktuell-politi-
schen, historischen und gesellschaftstheoretischen Themen und 
behandelt auch ungewöhnliche Biografien. Oft exploriert er auf 
Neuland oder fördert auf bekanntem Boden neue Einsichten zu 
Tage. Gerne legt er sich dabei quer zu beliebten Gewissheiten, 
auch zu solchen auf der Linken. Mit verblüffenden Sichtweisen auf 
scheinbar gesicherte Sachverhalte ruft er bei seinen LeserInnen 
Aha-Erlebnisse hervor und provoziert sie so zu eigenem Nach-
denken. Zugleich spiegeln sich in der vorliegenden Auswahl auch 
Zeitgeschichte und theoretische Debatten der letzten drei Jahr-
zehnte. Außer den Abschnitten Politik, Geschichte und Lebensge-
schichten gliedert sie sich noch in einen Abschnitt »Kapitalistik«, 
worunter Fülberth die Wissenschaft vom Kapitalismus versteht.
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Ulrich Sander konnte rund 7.500 Personenakten von Zwangsarbei-

terInnen aus dem Raum Lüdenscheid erkunden und damit vermutlich 

1.500 Überlebenden zu einer Entschädigung verhelfen. Mit Hilfe 

des Stadtarchivs erforschte er die Morde an einer unbekannten Zahl 

von Montenegrinern wie an Insassen des Arbeitserziehungslagers 

Hunswinkel. Dieser Teil seiner Tätigkeit gehört zu den düstersten 

Enthüllungsgeschichten seines Arbeitsjournals. Es zeigt auf, mit 

welchen Methoden und von wem die ohnehin mühsamen Nach-

forschungen erschwert wurden: durch örtliche Wirtschaft, konser-

vative Politik, einen Einbruch mit Datenklau im Rathaus bis hin zur 

Verweigerung, an der Aufklärung mitzuwirken. Diese ist noch nicht 

abgeschlossen. Auf der Tagesordnung stehen Entschädigungen für 

sowjetische ZwangsarbeiterInnen mit Kriegsgefangenenschicksal, für 

die griechischen und italienischen Opfer der Wehrmachtsverbrechen 

sowie die ungesühnten Verbrechen der Reichsbahn. 
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